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Dienstgebäude und Lieferan-

schrift:

Kavalleriestraße 2 - 4

40213 Düsseldorf

Telefon 0211 38424 - 0

Telef ax 0211 38424 -10

poststelle@ ldi.nrw.de

www. ldi .nrw.de

Öffentliche Verkehrsmittel:

Rheinbahnlinien 708, 70 9

Haltestelle Poststraße

Landesbeauftragte 

für Datenschutz und Informationsfreiheit

Nordrhein -Westfalen

Durchschrift

Stadt Münster 

Büro des Oberbürgermeisters

Klemensstraße 10

48143 Münster

Informationsfreiheitsgesetz Nordrhein -Westfalen (IFG NRW)

Beanstandung nach § 13 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 6 Satz 

2 Nr. 3 IFG NRW

Folgender Verstoß wird festgestellt:

Die Stadt Münster verstößt gegen § 13 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 IFG NRW, 

indem sie keine Auskunft gegenüber der Landesbeauftragten für 

Datenschutz und Information sfreiheit N ordrhein -Westfalen (LDI 

NRW) erteilt. 

A. Der Beanstandung liegt folgender Sachverhalt zugrunde:

Am 02.04.2020 beantragte Herr Fabian Müller über die Internetseite 

„fragdenstaat.de“ unter der Nummer # 183901 bei der Stadt Münster Zu-

gang zu Informationen zu der durch die Stadtverwaltung genutzten Soft-

ware. Am 05.05.2020 erinnerte Herr Müller an die Beantwortung seines 

Antrags.

Mit Schreiben vom 20.05.2020 wandte er sich nach § 13 Abs. 2 IFG 

NRW an die LDI NRW, da er die beantragte Information von der Stadt 

nicht erhalten hatte. 

Die LDI NRW forderte mit Auskunftsersuchen vom 28.05.2020 die Stadt 

Münster auf, Stellung zu nehmen. Da keine Rückmeldung seitens der 

Stadt erfolgte, erinnerte die LDI NRW mit Schreiben vom 30.06.2020an 
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die noch ausstehende Beantwortung des Auskunftsersuchens. Mit Da-

tum vom 30.07.2020 erinnerte die LDI NRW zum zweiten Mal und bat 

um Stellungnahme bis zum 27.08.2020.

Bis heute hat nach Kenntnis der LDI NRW weder der Antragsteller eine 

Rückmeldung auf seinen Antrag erhalten noch ist die durch die LDI 

NRW erbetene Stellungnahme der Stadt erfolgt.

B. Die Beanstandung wird wie folgt begründet:

Da die Stadt Münstertrotz mehrmaliger Aufforderungen durch die LDI 

NRW ihr gegenüber keine Auskunft erteilt hat, verstößt sie gegen die In-

formationspflicht nach § 13 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 IFG NRW. Dieser Ver-

stoß wird nach § 13 Abs. 6 Satz 2 Nr. 3 IFG NRW beanstandet. 

Ich fordere Sie daher unter Fristsetzung zum 

26. Oktober 2020

zur Stellungnahme gegenüber derLDI NRW auf. 

Gemäß § 13 Abs. 6 Satz 3 IFG NRW wird die Bezirksregierung Münster 

als zuständige Aufsichtsbehörde unterrichtet. DerAntragsteller erhält 

ebenfalls eine Durchschrift der Beanstandung. 
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